
Geschäftsstelle im Götzenhaus
montags  8.30 - 12.00 Uhr
dienstags 8.30 – 12.00 Uhr und von 17.00 – 18.30 Uhr
Tel.: 0 79 40 / 5 57 99

Vereinsmitteilungen
Dezember 2012

Vorstandschaft

Liebe Vereinsmitglieder,

die Vorstandschaft bedankt sich
bei allen ehrenamtlichen Trainern, Übungsleiter/innen, Helfer/innen

und bei allen Mitarbeiter/innen für die geleistete Arbeit  um den Sport
und wünscht allen Mitgliedern frohe und besinnliche Weihnachten und ein gesundes, erfolgrei-

ches Jahr 2013.

EINLADUNG zur TSV Jahresfeier 2013

„Die Muppets präsentieren Walt Disney“

Wir laden alle ganz herzlich zu unserer Jahresfeier am
Samstag, 26. Januar 2013 um 19.00 Uhr und am

Sonntag, 27. Januar 2013 um 17.00 Uhr ein.

An diesem Abend entführen die Muppets ihre Zuschauer in die Welt von Walt Disney. Dabei heißen die  
charmanten Puppen legendäre Berühmtheiten des Zeichentricks Willkommen. Während die weltbekann-
ten Gäste über die Bühne fegen, können die Zuschauer das bewegungsfreudige Programm genießen.  
Mit ihren unterschiedlichen Gruppen bietet der TSV auch in diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches 
Programm an. 

Für die Vorstellung am Sonntag gibt es Karten für 6 Euro an der Abendkasse. Einlass ist bereits um 
16.00 Uhr. In dieser Zeit bietet der Stadthallenwirt Kaffee sowie eigene gebackene Kuchen und Sahnetor-
ten an.

Terminvorschau 2013

05.01. + 06.01.  Freizeithallenturnier Fußball Ü30 Sporthalle
09.02. + 10.02. Faustball Gerümpelturnier
16.02. + 17.02. Fußballjugend Turnier
26.04. TSV Hauptversammlung Kleiner Saal
09.02. Faustballfasching
10.02. Kinderfasching

2. Informationsabend Thema: „Überfachliche Vereinsjugend-Arbeit“.
Zur Wiederholungsveranstaltung am 6.12. kamen diesmal 27 Jugendliche und verantwortliche Mitarbeiter 
der Jugend-Sportgruppen ins Vereinsheim.
TSV Vorsitzender Gerhard Göker informierte die Teilnehmer über die Möglichkeit einer über den Trai-
nings- und Wettkampfbetrieb hinausgehenden gemeinsamen Jugendorganisation. In dieser eigenständi-
gen Organisation dürfen sich alle Jugendlichen der verschiedenen Sportdisziplinen treffen, eine/n Ju-
gendsprecher/in, eine/n Jugendleiter/in mit Sitz und Stimme im Hauptausschuss wählen und ihre Freizeit  
durch gemeinsame Unternehmungen gestalten. 
Einige Teilnehmer/innen sind daran interessiert sich diesem Thema „Überfachliche Vereinsjugend in Ei-
genverantwortung“ anzunehmen. Zu dieser ersten Besprechung dieser Jugendlichen wird der Vorstand 
im neuen Jahr erneut einladen. Er würde sich über weiteren Zuspruch freuen.
Gerhard Göker
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Geschäftsstelle

An alle Mitglieder: Bitte teilen Sie uns unbedingt Änderungen wie Bankverbindung, Namen oder Neue 
Adresse mit. Es spart viel Zeit und Geld!

Faustball

Nach dem Bundesliga-Heimspieltag am 9.12.  gehen die  Faustballer  in  die Weihnachtspause.  Leider 
stellen wir mit nur vier Mannschaften das kleinste Kontingent seit langer Zeit. 
Unser Bundesligateam belegt mit 10:10 Punkten den 5. Platz im „Niemandsland“ der Tabelle, nach vorne 
zur  Tabellenspitze  und  nach  hinten  zu  den  Abstiegsrängen gibt  es  keinen  Kontakt.  Im  neuen Jahr  
müssten noch drei Spieltage absolviert werden. 

Neben  der  Bundesliga  haben  wir  noch  3  Jugendteams  am  Start,  eine  A-  und  B-Jugend  bei  der 
weiblichen, eine B-Jugend im männlichen Bereich. Die männliche Jugend startet erstmals in der U16-
Klasse und muss richtig Lehrgeld bezahlen. Bei den Mädchen sieht es etwas besser aus. Sie konnten in 
der Vorrunde zumindest einige Spiele gewinnen. Nach Weihnachten werden in allen Jugendklassen die 
Endrunden auf STB-Ebene ausgespielt. 

Roland Kull

Fußball

Die  SGM-Aktiven  befinden  sich  weiter  in  der  Erfolgsspur  und  liegen  zur  Winterpause  mit  4  Punkten 
Vorsprung auf Platz 1 der Kreisliga A3. Lediglich 2 Niederlagen und ein Unentschieden muss man von der  
optimalen  Punktzahl  abziehen.  3  Spiele  konnten  witterungsbedingt  nicht  mehr  in  2012  ausgetragen 
werden. Leider wurde in den letzten Wochen unsere Verletztenliste immer länger, was sich besonders in 
der Reserve negativ auswirkte. Trotzdem konnte man noch Platz 5 halten. 

Im Jugendbereich ist neben der Feldrunde auch die WFV-Hallenrunde abgeschlossen. In der Halle haben 
sich  von  den  F-  Junioren  bis  einschließlich  der  C  Junioren  alle  Mannschaften  für  die   WfV-
Hallenkreisendrunde qualifiziert.  Unsere jüngsten Fußballer haben den ersten Dreier eingefahren und 
sind mit sehr viel Begeisterung dabei.
Termine der WfV Hallenkreisendrunde:
F-Junioren: Sonntag, 16.12.12, ab 14.00Uhr in Ingelfingen
E-Junioren: Sonntag, 16.12.12, ab 10.00 Uhr in Ingelfingen
D-Junioren: Samstag, 15.12.12, ab 14.00 Uhr in Mulfingen
C-Junioren: Samstag, 15.12.12, ab 10.00 Uhr in Mulfingen
Über zahlreiche Unterstützung würden sich unsere Jungs sehr freuen. Von der Jugendleitung ein großes 
Lob für die erreichten Leistungen.

Die genauen Ergebnisse und Details rund um die SGM können auf unserem neugestalteten Internetauftritt  
www.sgm-niedernhall-weissbach.de online abgerufen werden. 

Die Abteilung Fußball und die SGM-Fußballer bedanken sich für die entgegengebrachte Unterstützung 
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und ein gesundes und erfolgreiches neues 
Jahr 2013.

Rainer Bopp, Abteilungsleitung

Kinderturnen

Zahlreiche Kinder und Eltern werden dieses Jahr sicherlich etwas enttäuscht darüber sein, dass keine 
Kinder-und Jugendweihnachtsfeier stattfindet. Da um unsere Halle aber noch eine Baustelle ist und wir  
leider  auch  nur  wenige  Sanitäranlagen  bzw.  Umkleidekabinen  haben,  können  wir  eine  solche 
Großveranstaltung z.Zt. nicht durchführen.
Dafür denken wir gerade über ein Spielefest o.ä. im kommenden Jahr nach und freuen uns umso mehr 
auf die nächste Weihnachtsfeier 2013!
Seit Dezember können wir nach mehreren Jahren endlich wieder 2 Bubenturngruppen anbieten.

http://www.sgm-niedernhall-weissbach.de/
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Mit Marcel Dippon konnten wir einen sehr motivierten und engagierten Sportstudenten aus Waldenburg 
gewinnen, der mittwochs von 16.00-17.00 Uhr für die 4.und 5. Klasse und von 17.00-18.00 Uhr für die 1.-
3. Klasse Bubensport anbietet. In beiden Gruppen ist noch Platz für interessierte Kinder.
Leider können wir aber weiterhin keinen Bubensport ab der 6. Klasse anbieten. 
Alle anderen Sportstunden finden zu den üblichen Terminen statt. Auch hier ist in allen Gruppen noch 
Platz für mehr interessierte Kinder.
Im Namen der Übungsleiter wünsche ich allen Kindern und Eltern schöne Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2013.

Susanne Bergner

Leichtathletik-Stützpunkt

Kreis- Einzelmeisterschaften der Kinderklassen U 8 – U 12 am 29.09.2012 in Bitzfeld
Mit 7 Kreis- Meistertiteln und 7 weiteren Podestplatzierungen war der TSV Niedernhall der erfolgreichste 
Verein bei diesen Titelkämpfen. Hier die Ergebnisse im Einzelnen:

1.Platz: Maxi Rösch ( 50 m), Simon Rehrauer (Weit, Ball), Simon Rösch (50 m, Weit), 
 Luca Rezbach (Ball), Lucas Limbach (50 m, Weit)

2.Platz: Maxi Rösch (Weit), Simon Rehrauer (50 m), Luca Rezbach (50 m), Nils Pruckner (50 m, Weit)
 Lucas Limbach (Ball)

3.Platz: Maxi Rösch (Ball)

1.Hohenloher Sparkassen-Cup am 11.11.2012 in Künzelsau
Die Künzelsauer Eberhard-Gienger-Halle stand an diesem Sonntag ganz im Zeichen der Leichtathletik. 
Das Schülersportfest  wurde von den vier  Stützpunktvereinen TSV Ingelfingen, TSV Niedernhall,  TSV 
Künzelsau und TSG Waldenburg gemeinsam ausgerichtet.
100  junge  Leichtathleten  im  Alter  zwischen  6  und  15  Jahren  kämpften  um  die  Medaillen  und  die  
Siegerpokale.
Für  die  Kinderklassen  stand  ein  Dreikampf,  bestehend  aus  einem  Kombisprint  (Flachsprint  und 
Hürdensprint),  Weitsprung  bzw.  Hochsprung  (für  Altersklasse  U 12)  und  Medizinballstoßen  auf  dem 
Programm. Die Biathlonstaffeln bildeten den stimmungsvollen Abschluss.
Die  Jugendklassen  U14  und  U16  absolvierten  drei  Einzeldisziplinen:  Hochsprung,  Kugelstoßen  und 
ebenfalls einen Kombisprint aus Hürden- und Flachsprint.
Hier die Ergebnisse der Sportler des TSV Niedernhall:
1.Platz und Pokalsieger 
Maxi Rösch (Dreikampf), Simon Rehrauer (Dreikampf), Lucas Limbach (Dreikampf, Biathlon), 
Lars Renner (Dreikampf, Biathlon), Nils Pruckner (Biathlon), Luca Rezbach (Biathlon)
2.Platz 
Simon Rösch (Dreikampf), Nils Pruckner (Dreikampf), Johannes Knoblach (Dreikampf), 
Antonia Knoblach (Dreikampf)
3.Platz
Lukas Ott (Dreikampf, Biathlon) Johannes Knoblach (Biathlon), Kai Hahn (Kugelstoßen, Sprint)

Es waren bis auf wenige Ausnahmen alle Leichtathleten des TSV Niedernhall am Start und haben den 
Leichtathletik-Stützpunkt hervorragend präsentiert.
Ein  großes  Dankeschön  geht  an  alle,  die  bei  der  Vorbereitung  und  Durchführung  dieses  wichtigen 
Wettkampfes geholfen haben!

Birgit Grüneberg, Trainerin

Turnen

Am 16.12.2012 ab 12.00 Uhr findet  in der Niedernhaller  Sporthalle  der Nikolaus Cup für männliche 
Turner der Jahrgänge 1998 – 2004 statt. Der Nikolaus Cup wird für Turner im Alter von 8-13 Jahren  
ausgeschrieben, die nicht an einem Landesfinale oder TalentCup im Jahr 2012 teilgenommen haben. 

Irina Vogel
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Jazz

Mit vier Mannschaften hat der TSV sich dieses Jahr der Konkurrenz gestellt.
Die Gruppe "Move up" mit ihrer Trainerin Maren Reinhardt startete das erste Mal in der Kategorie Kinder.  
Mit viel Eifer haben die Dschungelkatzen das Publikum angefaucht.
"Les cheries" unter der Leitung von Irina Pfeil konnten mit einer sehr gelungenen Darstellung des Titanic-
Dramas die Kampfrichter zu guten Noten bewegen. Zur Belohnung konnte sich die Jugendgruppe für das 
Finale des STB-Cups qualifizieren. Dieser Auftritt konnte allerdings hauptsächlich der Erfahrung für die 
Zukunft dienen.
Mit einer stark reduzierten Mannschaft trat Sandra Reinhardt mit "La alegria" bei den Erwachsenen an 
und konnte sich leider nicht wesentlich von den angetretenen Gegnern abheben.

Mit ihrem Wettkampftanz der Supergirls hat sich "2exclusive" das ganze Jahr über stark präsentiert. Bei 
der Vorrunde Nord des STB-Cups in Schrozberg ertanzten sie sich einen hervorragenden 1. Platz. Die  
Hoffnung für die Endrunde stieg enorm. Beim letzten Training hat sich eine Tänzerin das Handgelenk 
gebrochen -  kurzfristig  musste  die  Choreographie  umgestellt  werden.  Mit  diesem Handicap  hat  die 
Gruppe mit nur 0,1 Punkten Rückstand knapp den dritten Platz verpasst.  Nach sehr erfolgreichen 6 
Jahren mit ihren Trainerinnen Jenny Merten und Theresa Richter löst sich diese Gruppe leider auf.

Aufgrund mehrerer Anfragen können -Tanzinteressierte- erst wieder aufgenommen werden, wenn unser 
Hallenanbau  fertig  gestellt  ist.  Bis  dahin  suchen  wir  dringend  weitere  Betreuer/Trainer  für  die 
Jazzabteilung.

Hilde Richter

Rope Skipping

Starkes Teilnehmerfeld bei den Gaumeisterschaften Rope Skipping in Künzelsau
Nach konzentriertem Training war es endlich soweit. Am 2.12.2012 kamen 65 Rope Skipper  aus den 
Turngauen Stuttgart, Rems-Murr, Heilbronn und Hohenlohe nach Künzelsau in die Eberhard-Gienger-
Halle, um die Gaumeisterschaften Nordwürttemberg auszutragen.
Bei dem Wettkampf geht es um die Qualifikation zu den Württ. Meisterschaften/Landesfinale.
Vom Turngau Hohenlohe waren Springer aus den Vereinen TV Bad Mergentheim, TSV Pfedelbach, TSV 
Niedernhall und TSV Künzelsau am Start.

Wie spannend der Wettkampf war, zeigten die Springer der zusammengelegten Altersklasse I+II
Hannah Schäfer (TSV Niedernhall)  und Anastasia  Lang (TV Bad Mergentheim/ trainiert  zusätzlich  in 
Niedernhall)  lieferten  sich  einen  harten  Wettkampf  um den  ersten  Platz.  Bis  zum  Schluss  blieb  es  
spannend, wer das Rennen für sich entscheiden würde.
Bei der 30s Speed Disziplin, bei der man möglichst schnell über das Seil rennen muss, lag Hannah mit  
66 Zählern vorne, wobei nur der rechte Fuß gezählt wird. Dann holte Anastasia bei 30s Double Under  
(das Seil rotiert zwei Mal) mit 68 Zählern wieder auf. Die Ausdauerdisziplin 2 Min. Speed konnte Hannah 
mit 235 zu 215 Zählern für sich entscheiden. 
Nach diesem Pflichtteil lagen Hannah und Anastasia genau gleich auf. Nun kam alles auf die Freestyle  
-Kür an. In 75s stellen die Springer ihr Können unter Beweis. Dabei wird das Level (Schwierigkeit) der  
Sprünge bewertet  und die Kreativität,  die unter  anderem Musikumsetzung,  Bewegung,  Ausdruck und 
Abwechslung beinhaltet.
Anastasia legte mit einem hervorragenden, fast fehlerfreien Freestyle die Messlatte für ihre Konkurrenz 
sehr hoch und erzielte die Bestnote in der Kreativität in ihrer Altersklasse. Doch Hannah konnte mit einem 
wesentlich höheren Levelwert den Wettkampf für sich entscheiden.

Ergebnisse TG Hohenlohe
AK IV: 3. Platz: Annika Beck 
AK III: 1. Platz: Evita Bach 

2. Platz: Nicole Baier 
4. Platz: Verena Conrad 

AK I+II: 1. Platz: Hannah Schäfer
2. Platz: Anastasia Lang
3. Platz: Bea Gajdics
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Bei den Springern, die „außer Konkurrenz“ sprangen, war das Niveau sehr hoch, da auch Sportler dabei 
waren, die bereits an internationalen Wettkämpfen teilgenommen haben.
Der höchste Levelwert von 10,0 war hier keine Seltenheit. 
Insgesamt  können  25  Springer  vom Turngau  Hohenlohe  und  Heilbronn  zu  den  Württ.  Wettkämpfen 
fahren.

Erika Funk

Sportabzeichen

Jugendsportabzeichen in Bronze 
Nicoletta Brichta, Anna-Lena Erdmann, Sophia Ferber, Anton Frieben, Eva Frieben, Simon Giza, 
Louis Grzona, Klaudia Guamaraes, Jannik Hasenauer, Jasmin Herrmann, Lea Hirschlein, Louis Käser, 
Leo Käser, Vanessa Knapp, Lea Knörzer, Susanne Krawtschuk, Alina Kress, Iron Kubina, Christian Mai-
baum, Vicky Nikou, Florian Rutsch, Jakob Schäfer, Jona Scheufler, Robin Schimke, Luisa Schweikert, Ce-
drik Steinemann, Chantal Steinemann, Lea Strehle, Nick Veyel, Linda Vinnai, Drena Vrella, Anasta-
sia Wagner, Lea Watzlawczyk, Hannah Ziegler, Salome Randa

Jugendsportabzeichen in Silber 
Nadine Baier, Nicole Baier, Christian Brenner, Hannah Gaidics, Vanessa Giza, Jorgo Gounaris, Ma-
ria Gounaris, Johannes Knoblach, Emely Knörzer, Lucas Limbach, Simon Rösch, Henning Schirmer, 
Hugo Setzer, Svenja Singler, Naomi Stanke, Dominic Stier, Luca Stier, Yvonne Wagner

Jugendsportabzeichen in Gold 
Mit Zahl 3: Franziska Czolkos, Laura Dietz, Leonie Fischer, Benjamin Fünfer, Kim Kieweg, Daniel Klisan, 
                  Nils Pruckner, Christina Schneider, Emma Setzer, Rico Veyel 
Mit Zahl 4: Anna Geppert, Bastian Hofmann, Benjamin Hofmann, Gina Kieweg, Albenita Morina, 
                  Gina Renna, Maximilian Rösch, Laura Schmezer, Rebecca Vogel 
Mit Zahl 5: Verena Conrad, Laura Herrmann, Antonia Knoblach, Emilia Pruckner, Ida Richter 
Mit Zahl 6: Sina Espert, Anna Frieben, Jonathan Fünfer, Janina Hasenauer, Tina Kempf, 
                  Franziska Knoblach, Victoria Nicklas, Tim Schmezer, Jennifer Weber 
Mit Zahl 7: Evita Bach, Luisa Dettmann, Julia Herrmann, Marius Klepper, Maximilian Mäder 
Mit Zahl 8: Kilian Klepper, Niklas Klepper, Chris Vogel 
Mit Zahl 9: Jan-Nicolas Vogel 

Deutsche Sportabzeichen in Bronze:      
Jürgen Creyaufmüller, Sabine Frieben, Katharina Knoblach, Dr. Christian Knoblach, 
Alexander Neuber, Barbara Kull

Deutsches Sportabzeichen in Silber:   
Thomas Gundel, Christian Knoblach, Angelika Rüttgers, Gaby Schmezer,

Deutsches Sportabzeichen in Gold: 
Isabell Schimke, Margit Zurmühl, Mathias Zurmühl, Christina Kretschmar-Pietsch,
Gotthard Obernosterer,  Günther Zschörner, Birthe Hofmann, Irina Vogel, Harry Schulz, 
Traudel Steinacker, Manfred Geppert, Inge Mettendorfer, Brigitte Obernosterer, Leni Mäder

Eine besondere Auszeichnung für 2012 erhalten: Mathias Zurmühl (10. Sportabzeichen) und
Manfred Geppert (30. Sportabzeichen)

Irina Vogel

Tennis

Über die sportlichen Erfolge der abgelaufenen Sommersaison, mit einem Vize-Meistertitel bei den Damen 
30 in der Oberliga (die in der Abteilung zuvor noch nie erreicht worden ist), haben wir bereits ausführlich  
berichtet.

Unsere Anlage ist zwischenzeitlich auch „eingewintert“ und die Hallensaison einschließlich dem Training 
für unsere Kids läuft auf Hochtouren.
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Das sich dieses „auszahlt“ zeigt sich dieses Jahr erstmals, denn in der bisherigen Abteilungshistorie gab 
es noch nie sowohl eine Mädchen- als auch Knaben-Mannschaft die an der Hallenrunde teilgenommen 
hat. 
In einer starken Bezirksstaffel mit ausschließlich Mannschaften aus Heilbronn und Spielerinnen mit Tur-
niererfahrung  gab  es  für  unsere  Mädels  bisher  2  unglückliche  Niederlagen  gegen  Neuenstadt  und 
Schwaigern. In der gleichen Klasse müssen sich unsere Jungs u. a. gegen Mannschaften aus Crailsheim 
und Bad Mergentheim messen. Im ersten Spiel dieses Wochenende gab es einen erfreulichen und deutli-
chen Sieg mit 5:1 im Derby gegen Künzelsau. 

Erstmals seit langem ist auch unsere erfolgsverwöhnte Damen-30-Mannschaft wieder in der Hallenrunde 
am Start  und knüpft an die Erfolge der Sommerrunde nahtlos an.  In der Gruppe mit Crailsheim und  
Schwäbisch Hall konnten im ersten Spiel bereits die Favoritinnen aus Neuenstadt deutlich mit 6:0 ohne 
Satzverlust bezwungen werden. Die Ergebnisse deuten darauf hin, dass die Hin- und Rückspiele gegen 
Crailsheim über die Meisterschaft entscheiden werden. 

Zum Abschluss unserer Sommersaison fand auch dieses Jahr wieder unser traditioneller  Abteilungsaus-
flug statt.  Bei bestem Spätsommerwetter haben wir  uns nach einem ausgiebigen Frühstück bei einer  
Fahrt auf verschiedenen Draisinen ausgetobt. Danach ging es weiter Richtung Stuttgart mit einem Stopp 
in Esslingen zur Besichtigung der bekannten Burg. Den Abschluss haben wir dann im größten Schweine-
museum der Welt gemacht und den Tag bei einem gemütlichen Essen ausklingen lassen.

An dieser Stelle bedankt sich die Abteilung beim Gesamtverein und den Geschäftszimmer-Damen für die 
hervorragende Zusammenarbeit.
Neben unseren Mitgliedern wünschen wir Allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes Fest 
und ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr 2013 !

Dirk Hasenauer

Tischtennis

Die Hinrunde 2012/2013 lief wie die Jahre zuvor sehr positiv. Alle in die Zukunft gerichteten Entscheidun-
gen erwiesen sich als absolut richtig. Die Neuzugänge für die Erste, die Niedernhaller Eigengewächse To-
bias Klinger und Christo Sarantoudis, erwiesen sich als Verstärkungen, vor allem auch für die nächsten 
Jahre. Einen verstärkten Fokus auf die Jugend zu legen, erwies sich als weiterer guter Schachzug. Auch 
der Übergang von der Jugend in den Aktiven-Bereich ist in den letzten Spielzeiten reibungslos verlaufen,  
was früher keine Selbstverständlichkeit war. Zudem gilt es festzuhalten, dass fast alle Spieler aus dem 
aktiven  Bereich  aus  der  hervorragenden  Nachwuchsarbeit  des  TSV Niedernhall  entstammen.  Diese 
Quantität ist keine Selbstverständlichkeit! Im nächsten Abschnitt wird auf die erfreulichen Ergebnisse und 
Leistungen der Herren- wie auch Jugendmannschaften eingegangen.

Herren:
1. Mannschaft: Nach der Meisterschaft in der Kreisliga A, hat sich die Erste, wie berichtet, auch die Meis-
terschaft in der Bezirksklasse als Ziel für die im September begonnene Saison gesetzt. Für dieses Ziel  
wurden, wie erwähnt, die Niedernhaller Eigengewächse Tobias Klinger und Christo Sarantoudis vom SC 
Buchenbach zurückgeholt. Dass dieses Ziel keine Utopie ist, zeigt ein erneut erreichter Spitzenplatz in  
der Bezirksklasse. Die Erste führt die Tabelle mit 17:1 Punkten vor dem Hauptkonkurrenten Gnadental II  
an. Grund dafür sind die exzellenten Leistungen in den Wochen der Wahrheit (Ende September- Anfang 
Oktober), in diesen wurden  in tollen Spielen Siege gegen die zwei Mitfavoriten aus Elpersheim und Gna-
dental II errungen. Um den Spitzenrang zu verteidigen und die Meisterschaft zelebrieren und erleben zu  
können, wird die Erste um Felix Riedling Ende Dezember für die im Februar beginnende Rückrunde die 
Vorbereitungen beginnen. Da wir alle um die Herkules-Aufgabe wissen, ist daher die Bitte der Ersten, wie  
auch der gesamten Abteilungsspitze, dass wir alle in der Abteilung kein Prozent weniger für unser ge -
meinsames Ziel, der Meisterschaft der Ersten, geben. Denn jeder von der Ersten bis zum Ersatzmann der  
Vierten, trägt zu diesem Ziel seinen Anteil bei!!! Es ist schön zu sehen, wenn am Seitenrand so viel Unter -
stützung von vielen Spielern der Zweiten, Dritten und vierten kommt. Dieser Support und diese Rücken-
deckung haben die Spieler der ersten Mannschaft in den schwierigen und knappen Momenten gespürt.  
Auf diese Augenblicke kann die ganze Abteilung stolz sein, denn diese sind es, die die Abteilung Tisch-
tennis nicht nur zu einem Sportverein, sondern zu einem schönen Lebensbestandteil und zu einer tollen 
Gemeinschaft machen. Tobi, Felix, Markus, Thorsten, Christo, und auch Du, Fabian, holt das Ding in 
der Rückrunde nach Hause!!! Ihr/Wir packt/packen das!!!
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2. Mannschaft: Die von Jochen Freier geführte zweite Mannschaft schloss die Vorrunde in der Kreisliga B 
West als 7. (7:11 Punkte) ab. Dieser Platz war und ist nicht der Anspruch, den die Zweite an sich hat. 
Wenn man jedoch bedenkt, mit welch starken Personalsorgen die Zweite zu kämpfen hatte- Personalab-
stellungen für die Erste, Spielerverhinderungen usw., so ist der Tabellenplatz doch voll und ganz akzepta-
bel. 15 verschiedene Spieler wurden in dem 6-er Team eingesetzt. Das ist so wie wenn Felix Magath über 
30 Spieler einsetzt. Für die Rückrunde wird ein vorderer Mittelfeldplatz angestrebt. Optimistisch stimmt 
dabei, dass das Team von Johann Dierauf und Neuzugang Alexander Orminski verstärkt wird. Seine Trai-
ningsleistungen sind, nach mehreren Jahren Tischtennispause, viel versprechend.
3. Mannschaft: Am Ende der Vorrunde steht die dritte Mannschaft um Stefan Lutz mit 8:10 Punkten auf  
Platz 7 der Kreisklasse A1 West. Auch hierfür kann die Personalrochade (13 verschiedene Spieler), die 
von der Ersten durchgeschlagen hat, als Erklärung herhalten. In Stammformation sollte Platz 5 drin sein.
4. Mannschaft: Unsere, von Uli Reinhardt geführte, Vierte schloss die Vorrunde der Saison 2012/2013 auf  
einem guten 5. Platz in der Kreisklasse B West (12:6) ab.

Bei den Bezirksmeisterschaften in Satteldorf konnte Johannes Zeh den ersten Platz bei den Herren D er-
ringen. Herzlichen Glückwunsch Joh! Fabian Landwehr wurde Dritter bei den Herren B.

Jugendarbeit:  Die Jugendarbeit  im Tischtennis-Bereich des TSV Niedernhall  lebt.  Die erste wie  auch 
zweite  Jungenmannschaft  spielen in  der  Jungen Bezirksklasse.  Die  erste  Mannschaft  steht  mit  10:4 
Punkten auf einem hervorragenden dritten Rang. Die große Weiterentwicklung von Lukas Svagelj, Eddie 
Bach, Hendrik Rupp und Johannes Rauch sieht man jetzt nicht nur im Training, sondern auch bei den 
Spielen. Aber auch die Zweite Mannschaft mit Dominik Breier, Adrian Rupp, Michael Mittnacht sowie Juli -
en Göller konnten tolle Leistung in der Vorrunde vollbringen. Das zeigt der 6. Platz (5:9 Punkte), der im 
Mittelfeld angesiedelt ist. Macht weiter so Jungs, habt weiterhin so viel Spaß am Tischtennis!
Erwähnenswert sind auch die tollen Einzelleistungen der Jungs bei Turnieren und Ranglisten.Da es so  
viele tolle Leistungen waren, werden wir die Ergebnisse in tabellarischer Form aufführen:

 Eddie Bach: Bezirksmeister bei den Jungen U15 Einzel; 1. bei der Kreisrangliste
 Hendrik Rupp: 2. bei den Bezirksmeisterschaften Jungen U15 Einzel (hinter Eddie)
 Eddie Bach/Hendrik Rupp: Zweiter bei den Jungen U15 Doppel
 Lukas Svagelj: Bezirksmeister bei den  Jungen U14 Einzel

Die Abteilung Tischtennis wünscht allen Leserinnen und Lesern eine besinnliche Adventszeit, frohe Weih-
nachten im Kreise der Familie, sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 2013. 

Fabian Landwehr

Hallenanbau

Die Namen der neuen Spender für den Hallenanbau: 
Abteilung Tauchen

Vielen Dank!

Der Spendeneingang kletterte bis jetzt auf 18.906,90 €

Weitere Zuwendungen sind uns herzlich willkommen!
Hier nochmals die Überweisungsdaten: TSV Niedernhall „Spende Hallenanbau“
Konto Nr. 40600068 , Raiba Kocher/Jagst, BLZ 60069714
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